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Unternehmensbesuch bei Staedtler + Uhl: 
 

Gallisches Dorf mitten in Schwabach 
 

Von der langen Tradition der Staedtler + Uhl Nadelsysteme KG zeugt ein Blick 

in die Produktion. Hier stehen neben hochmodernen effizienten Fertigungs-

maschinen auch solche, die mehr als 100 Jahre alt sind. Und das nicht aus 

nostalgischen Gründen, wie Inhaber Stefan Raab bei einem 

Unternehmensbesuch von Oberbürgermeister Matthias Thürauf, 

Wirtschaftsreferent Sascha Spahic sowie der Geschäftsführer des 

Unternehmer-Gründungszentrums und der Stadtwerke Schwabach, Michael 

Geißendörfer und Winfried Klinger, bekräftigt: „Die produzieren beste Qualität.“ 

 

Seit 232 Jahren schon ist das Traditionsunternehmen in Schwabach zuhause 

und produziert hier in siebter Generation Nadeln und Nadelsysteme, 

vornehmlich für die Textilindustrie. „Wir sind ein gallisches Dorf“, erzählt Raab 

schmunzelnd. Denn in Europa gibt es sonst keine Betriebe mehr, die 

Kämmsysteme für den Textilmaschinenmarkt herstellen. Darauf, dass der sich 

immer mehr konzentrierende Markt der Textilherstellung nicht mehr wächst, hat 

sich die Staedtler + Uhl KG eingestellt: Auch für Medizintechnik-Unternehmen 

sind die Nadelspezialisten mit knapp 100 Mitarbeitenden mittlerweile tätig. 

 

Das Fundament für eine weiterhin positive Entwicklung der Nadelfabrik, 

betonen Geschäftsführer Raab und sein Vertriebsleiter, Dipl.-Ing. Norbert 

Galsterer, sei die Weiterentwicklung der Produkte, die an die individuellen 

Anforderungen der Kunden angepasst werden. Die Abnehmer sitzen im 

Bereich Textilindustrie ausschließlich in Asien. „300.000 Euro Patentgebühren 
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werden für die Absicherung unserer Erfindungen jährlich fällig“, berichtet Raab 

der Stadtspitze. Aber auch in die Gebäude an der Nördlichen Ringstraße und 

in den Maschinenpark wird kontinuierlich investiert. Denn: „Wir wollen am 

Standort Schwabach bleiben“, betont der Chef beim Betriebsrundgang – auch 

mit Blick auf seinen Sohn Alexander, der in achter Generation das 

Unternehmen leiten wird. Diese Aussage hören OB Thürauf und Kämmerer 

Spahic gern. 

 

Foto: Oberbürgermeister Matthias Thürauf, Wirtschaftsreferent Sascha Spahic 

(1. und 2. v.re.) sowie Stadtwerke-Geschäftsführer Winfried Klinger und der 

Geschäftsführer des Schwabacher UnternehmerGründungszentrums 

SCHWUNG Michael Geißendörfer (3. und 1. v. li.) ließen sich beim Unterneh-

mensbesuch von Geschäftsführer Stefan Raab, seinem Sohn Alexander Raab, 

regionaler Vertriebsmanager, und dem Vertriebsleiter Norbert Galsterer (von 

rechts) durch den Betrieb führen. Dabei erklärte Raab sen. dem Besuch die 

effektive Kombination von alten und modernen Maschinen. 


